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8.99 
Farlna 
W■lz■nmehl 0.69 
-.ch.Scrten, 'll<g 0.1>9/l,g 

-Gourmet Gold­
Ragout Huhn, Rind 
24,dlSg 

8.99 

Schla<!mlnger MBrz■n 
10><0.51. """'- Pfand 
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! Traub■n 2 49 -, blau k■rnla• • • 
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IIIF "8' "8' "8' "8' "8' • 

T&G XL Premium 
Karreerose 

JE KG 

44% 
BILLIGER 

4.99 
vom Schwein, ca . 1.5kg, f• kg 4.99/lcg 

Nut■lla 

.700g 
. 3.29 

, 
:w - .. &;65 Long Life · 

Mineralwasser 0.39 
0.26/1 

0 .70/0.51 

/ 

Angabot■ gOltlg bis 02.10.2021 In dar T&G FIiiai■ 
Schladming, G■warb■ straB■ 687. 

www.tundg.at 

Der Besuch zeigte sich sowohl von der weltgrößten Klosterbibliothek 1 . d kt as auch von der Sonderausstellung bee1n ruc • Fo10, su1tAd~ 

Hochadel besichtigte 
Admonter Stiftsmuseum 
Die weltweit größte Klosterbiblio­
thek sowie die Sonderausstellung 
,Wir Friedrich II. & Maximilian I. 
- ihre Welt und ihre Zeit" haben 
das Interesse des europäischen 
Hochadels geweckt. Ein Treffen 
der Häuser Habsburg und Wind­
sor fand nun im Benediktinerstift 
Admont statt. 

,,Dieser Besuch ehrt uns sehr" 
.,Sie zeigt eine faszinierende Welt, 
die beide Kaiserpersönlichkeiten 
aus dem Hause Habsburg von der 
Wiege bis zur Bahre in ihrem Um­
feld als Vater und Sohn erleben 
lässt", sagt Gerhard Hafner, Abt 
des Benediktinerstiftes Admont. 
Von der Ausstellung hat sich nun 

auch Karl Habsburg persönlich 
überzeugt. Der direkte Nach­
fahre von Friedrich III. und Ma­
ximilian 1. war gemeinsam mit 
Fürst Alexander zu Schaumburg­
Lippe, George Windsor, dem Earl 
of St Andrews, Don Ferdinando 
Pignatelli mit Gattin und dem 
Unternehmer Herbert Hild mit 
Gattin zu Gast in Admonts Bene­
diktinerstift. 
„Dieser Besuch ehrt uns natürlich 
sehr. Unsere Gäste waren von der 
Vielfältigkeit unseres Museums 
und unserer wunderschönen 
Klosterbibliothek sichtlich be­
geistert", zeigte sich Maria Brand· 
müller, Leiter der Abteilung Ku!· 
tur, Tourismus und PR, erfreut 

Schüler aus der Gemeinde 
Öblarn pflanzten Bäume 
Ini Rahmen des Waldaktions­
tages der Klar! Zukunftsregion 
Ennstal pflanzten die Kinder 
der Volksschulen Öblarn und 
Niederöblarn einen kunter­
bunten Mischwald im Wal­
chental: Fichten, Weißtannen, 
Zirben, Weißkiefern und Lär­
chen_ sowie Stieleichen, Rotbu­
chen, Grauerlen und Bergahorn 
wurden gesetzt. Bürgermeister 
Franz Zach war begeistert von 
der Freude und dem Einsatz 
der Kinder und Pädagoginnen 
und lud im Namen der Markt­
gemeinde Öblarn als kleine 

Das Bäumepflanzen hat den Kin: 
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't t prug& dern sichtlich Spaß bere1 e · 
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Belohnung zur Jau~e 
Gasthaus Bergkreuz ein-
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